
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 40/038/2013 
 
 

 Ausschuss für Schule und Kultur am 19.09.2013 
 
Zu Punkt 10: Kooperation der Berufskollegs des Kreises Mettmann mit 

Hochschulen 
- Sachstandsbericht 

 
Herr Freund betrachtet aus Sicht der Verwaltung den Auftrag des Kreistages als erfüllt. Die Prüfung 
hat einen Erkenntnisgewinn für Schulen und Schulträger erbracht. Insofern unterstützt der Kreis 
Mettmann die Berufskollegs in ihren Kooperationen. Jüngstes Beispiel ist die BTA-Ausbildung am 
Berufskolleg Hilden, die mit 90 Credit Points auf eine Hochschulstudium angerechnet wird. 
Allerdings sei die Akkreditierung und Einstufung nach Credit Points enorm aufwendig, da mit jeder 
Hochschule einzeln über die Anerkennung verhandelt werden müsse. Die Verwaltung beabsichtigt 
daher, sich an das Wissenschaftsministerium zu wenden, um dort Verfahrenserleichterungen für die 
Berufskollegs anzuregen. 
 
Der Kreistag des Kreises Mettmann nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
  
 

 Kreisausschuss am 10.10.2013 
 
Zu Punkt 16: Kooperation der Berufskollegs des Kreises Mettmann mit 

Hochschulen 
- Sachstandsbericht 

 
KA Völker bemängelt, dass das Ergebnis des Prüfauftrages erst jetzt vorgelegt werden konnte. 
 
KA Köster-Flashar stellt fest, dass es sich bei solchen Kooperationen um schulinterne 
Angelegenheiten handelt, die nicht in die Zuständigkeit politischer Gremien des Kreises fallen.  
 
Die Mitglieder des Kreisausschusses nehmen die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
  
 

 Kreistag am 14.10.2013 
 
Zu Punkt 16: Kooperation der Berufskollegs des Kreises Mettmann mit 

Hochschulen 
- Sachstandsbericht 

 
KA Gödde erläutert als Berichterstatter die Hintergründe der Vorlage sowie das Ergebnis der 
Beratungen aus der Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur. 
 
KA Völker bemängelt, dass die Erledigung des Antrages schon früher hätte erfolgen können.  
 
KA Köster spricht sich grundsätzlich gegen Kooperationen mit privaten Universitäten aus. 
 
Der Kreistag des Kreises Mettmann nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
  


